
Vom 2ten Junius 1777. zu

y) Es soll des Johannes Baumbach zu Fürstenwald seine sogenante Triffelsche Wiese nebst I Ack.
Erbland vorm Dorfe an Christoph Kumpe, i Ack. der Kesselacker genannt, 1 Ack. auf der Ge

meinde an Ludwig Kleins Erben, § Ack. an der Klosterseire, \ Ack. im Schlagen an Johann Ge

orge Sprenger, \ Ack. bey der Tölkewiese, \ Ack. beym Galgenberge, und \ Ack. über derFuh-
remviese an George Engelhard gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft wer«
den. Wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den 7. August

schierskünftig anberahmten Licirationstermin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den
26. May 1777.

10) Es soll des Johann Henrich Bettenhausen zu Harleshausen, sein \ Ack. Erb land an Daniel
Beisheim, f Ack. an Johannes Guthof, £ Ack. tm Hartfelde hinterm Hübdel genannt, | Ack.
im Flattigfelde und Puschen genannt, an Stephan Neus, 2 Ack. Crbwiese, die Hünerburgs-
wiese an Vorigen, und ^ Ack. Erbland die Gemeinde genannt, an David Scharff gelegen, ex
offido an den Meistbietenden öffentlrch verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann

sich in dem dazn ein für allemahl auf den t8. August schierskünftig anberahmten Licitationster-
min auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 27. May 1777.

11) Es soll des Jacob Sippels hinter!. Wittib zu Crombach ihr an dem Hr. Landre gelegener
Obst - und Gemüsegarten, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun

darauf bieten will, der kann sich ist dem dazu ein für allemahl auf den tüten Junii schierskünftig
anberahmten Licitationö-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel denkten April 1777.

Vermisch - Sachen.

X) Es stehet das in der mittelsten Schafergasse oder jetzigen Casernenstraße, einer Seits an dem
Herrschaft!. Garnisons-Lazareth, und ander Seits an dem Kramer Franke gelegene mit Nr. 344.
bemerkte Haus, wobey ein Seitengebäude und Hofraum befindlich, zu vermiethen, und können
sich die Miethlustige deshalb beym Bauschreiber Arend am Markt wohnhaft, melden.

2) Auf der Oberneustadt in der Carlsstraße hat Hr. Landre in seinem Hause das ganze 2te Stock
werk sogleich oder auf Johanni zu vermiethen, es bestehet solches in 5 tapezirte'n Stuben vorn-
heraus, 2 Stuben, 3 Kammern hintenans, nebst i Holzstall zu 12 Klaftern, eine Kohlenkammer

zu 5 bis 4 Fuder, zwey verschlossene Keller, auf dem Hinterhause i grcse Stube und 1 Küche,
auf dem Hof das fließende Wasser, und Waschhaus zum Gebrauch.

3 ) 3 »] der Egidienstraße in Nro. 729. ist eine tapezirte Stube mit 2 Kammern, 1 Küche, 1 ver

schlossener Holzstall, i Keller, ingleichen ein groser trockener Keller, worinn 12 Stück Wein ge
legt werden können, sogleich oder auf Johanni zu vermiethen.

4) Bey Herr Sreinmann ist eine Etage bestehend aus 2 Stuben, Kammer, Küche und Platz vor
Holz zu vermiethen.

5) Bey dem Schreiuermstr. Döppe in der Hospitalsstraße, stehet auf der erste Etage i Stube, so
nachher Fulda und Auebrücke die Aussicht hat, samt hieran befindlicher Kammer und Küche,
auch allenfals in der Höhe noch 2 Kammern, dabey auch ein kleiner oder großer Keller gegeben
werden kann, sogleich oder Johanni zu vermiethen. So jemand lieber unten Lust zu wohnen hät
te, so stehet ebenfals eine große Stube, Kammer und Küche, worinnen ein neuer Brunnen be
findlich, zu vermiethen.

6) Der Hr. Regierungs-Proc. ord. Fischer hat in seiner in der Holländischenstraße belegenenBe
hausung die 2te Etage, bestehend in 3 aneinander belegenen tapezirten Stuben, 2 Kammern, Kü
che, Keller und Stallung vor Holz und Pferde, wozu auch Boden zu Fourage kann gegeben wer
den, mit oder ohne Meubles, sogleich oder auf Johanni zu vermiethen.

7 ) In des Hr. Marktmeister Petri Behausung in der Hohenthorstraße,ist i Stube mit Meubles vor
erne ledige Person Monathsweise zu vermiethen.
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